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• Jugendliche mit gesundheitlichen Einschränkungen werden frühzeitig erkannt 
Chronifizierung und Invalidisierung können verhindert werden

• Frühzeitige IV-Anmeldung > Anspruchsvoraussetzungen sind rechtzeitig geklärt
Sinnvolle und notwendige Massnahmen können unkompliziert und zeitnah ergriffen 

werden
• Möglichst zutreffende Unterscheidung, wer Unterstützung benötigt und wer nicht

Pathologisierung vermeiden
• Integration in den 1. Arbeitsmarkt steht im Vordergrund
• Zielgruppe: Von Invalidität bedrohte Jugendliche ab dem vollendeten 13. Lebensjahr 

und junge Erwachsene bis zum vollendeten 25. Altersjahr

Ziele Früherfassung Jugendliche
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Früherfassung und Frühintervention Jugendliche und junge Erwachsene
Übersicht Zusammenarbeit Case Management Berufsbildung mit IV-Berufsberatung

Zuständig: Case Management Berufsbildung (CMBB)
Zuständig: IV-Berufsberatung (IVBB)

IV-Stelle
intern

Während 
Volksschule

Meldeberechtigte
Fallführung HE/SL

Lehrpersonen
Heilpädagoginnen

Ausbildungs-
betriebe Jugendliche

IVBB BSLB Lehraufsicht Brückenangebote

Nach Abschluss der Volksschule

IV-Anmeldung erfolgt
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Frühzeitige Erkennung gefährdeter Jugendlicher
- Information/Sensibilisierung Lehrpersonen, Heilpädagoginnen
- Information/Sensibilisierung öffentliche Berufsberatung

 Standortgespräche
- Information/Sensibilisierung Lehraufsicht

Vergleiche auch Ablauf für ISS-/SO-SchülerInnen
- schwierige Jugendliche > Mehrfachproblematik, insbesondere
  mit Hinweisen auf gesundheitliche Einschränkungen
- Hilfe für jene, die auch wirklich Hilfe benötigen
- Pathologisierung vermeiden
- Nutzung/Einbezug Kriterienkatalog CMBB

Case Management Berufsbildung

Früherfassungsmeldung geht je nach Konstellation direkt bei der IV-
Stelle ein oder wird durch CMBB eingereicht.
IVBB stösst den eigentlichen Früherfassungsprozess an und erteilt 
CMBB den Auftrag zur Klärung der weiteren Schritte.

Aufgabenteilung in den Phasen Früherfassung/Frühintervention:
- so einfach und so schlüssig wie möglich
- so wenig Diskussionen und Administration wie möglich
- dennoch Raum für Austausch, Diskussion
- möglichst Diskussion über sinnvolle/notwendige Massnahmen
  vermeiden

- IV-Anmeldung
- weitere Begleitung durch CMBB
- weitere Begleitung durch Dritte
- keine weitere Unterstützung notwendig

Empfehlung weiteres Vorgehen

Früherfassungsgespräch Protokoll Früherfassungsgespräch

Früherfassung (FE)

Sensibilisierung der Beteiligten:
• Merkblatt Eltern/Erziehungsberechtigte, Schulen
• Nutzung bestehender Informationskanäle
• Weiterbildungsveranstaltungen
• …

Lehrpersonen, Heilpädagoginnen…:
Sensibilisierung im Hinblick auf möglichen 
Unterstützungsbedarf und Angebot Früherfassung
Bei Indizien auf verstärkten 
Unterstützungsbedarf

Empfehlung an Eltern/Erziehungsberechtigte
Anmeldung Berufsberatung BSLB

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung BSLB:
Standortgespräch mit "Fragebogen"
Bei Indizien Anmeldung an Case Management 
Berufsbildung

Früherfassungsgespräch und evtl.     
Empfehlung IV-Anmeldung
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Frühintervention (FI)
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Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Dipl. Berufs-, Studien- und Laufbahnberaterin

Teamleiterin IV-Berufsberatung
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Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

das Ziel 
•
•
•

Zielgruppe
•

•

Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Was kann erreicht werden 

•
•

Beginn Dauer
•
•

Parallel zu Frühintervention die versicherungsmedizinischen 
Voraussetzungen 
•
•
•
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Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Dipl. Berufs-, Studien und Laufbahnberaterin

IV-Berufsberaterin



Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

während 

• Berufsberatung: Spezialisierte
• Arbeitsvermittlung: Spezialisierte

Wichtig:

Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

nach

• Anpassung des Arbeitsplatzes: 
• Ausbildungskurse: 

• Arbeitsvermittlung: Spezialisierte 

• Berufsberatung: Spezialisierte



Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

nach

• Sozial-berufliche Rehabilitation: 

• Beschäftigungsmassnahmen: 

• Coaching-Leistung (für FI-Massnahmen im 1.AM): 

Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Während der obligatorischen Schulzeit:
spezialisierte Berufsberatung Arbeitsvermittlung

Nach der obligatorischen Schulzeit:



Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Anmerkung:
• nicht

Vorgehen LP und SHP bei gefährdeten Schülern (nicht ISS) mit gesundheitlicher 
Einschränkung:

Leistungen der IV beim Übergang I / 23.11.2022 / Nicole Kessler, Pascale Lenz, IV-Stelle Graubünden

Pascale Lenz, Teamleiterin Berufsberatung
Tel. 081 257 43 66
Mail: pascale.lenz@sva.gr.ch

Nicole Kessler, IV-Berufsberaterin
Tel. 081 257 42 29
Mail: nicole.kessler@sva.gr.ch
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Case Management Berufsbildung CMBB

Ziel
• Eine möglichst grosse Anzahl Personen schliesst nach der 

obligatorischen Volksschule eine Grundbildung (Lehre EBA/EFZ) 
oder eine weiterführende Schule erfolgreich ab.

Mit dem CMBB soll die Anzahl derjenigen Personen reduziert 
werden, die an diesem Übergang scheitern. 
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Für wen?
14- bis 25-jährige Jugendliche/junge Erwachsene
• die  während der Volksschule gefährdet sind, keine 

Anschlusslösung nach der Oberstufe zu finden
• die nach dem Brückenangebot keine Anschlusslösung haben 
• die eine Lehre oder ein Brückenangebot abgebrochen haben
• Seit 1.8.22: Früherfassung und Frühinterventionen im Rahmen 

der WEIV.

CMBB ist freiwillig und kostenlos

Seite 6

• CMBB gibt es im ganzen Kanton Graubünden
-> Chur, Davos, Ilanz, Samedan, Scuol, Thusis, Poschiavo

• 5 Case Managerinnen beraten in Deutsch, Italienisch 
und Romanisch

• 300 Stellenprozente 
• Zurzeit 85 aktive Fälle / jährlich ca. 150 begleitete 

Jugendliche und junge Erwachsene
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Anmeldung / Voraussetzungen für die 
Aufnahme CMBB
Anmeldung während der Oberstufe
• Erziehungsberechtigte/Lehrpersonen melden die Jugendlichen 

bei der Berufsberatung an. Die Berufsberatung entscheidet 
zusammen mit dem CMBB über die Aufnahme in das Angebot.

Anmeldung nach der Oberstufe
Kontaktaufnahme CMBB bei
• Schulaustritt Volksschule oder Brückenangebot ohne 

Anschlusslösung
• Lehrabbruch oder Abbruch Brückenangebot
WEIV
• Begleitungen im Rahmen der Früherfassung und Frühintervention

Seite 8

Mögliche Gründe für ein CMBB
• schwache Schulleistungen
• ungenügende Motivation
• mangelhaftes soziales Verhalten
• zu wenig Unterstützung durch die Eltern
• gesundheitliche Probleme
• Koordinationsbedarf
• Schulische Möglichkeiten ausgeschöpft
• …
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Inhalte der Beratung
• vertiefte Begleitung im Berufswahlprozess
• Erarbeitung von Ressourcen und Zielen auf dem Weg 

in die Grundbildung
• Koordination der beteiligten Fachpersonen und 

Akteur*innen
• Hilfe zur Selbsthilfe / Entdecken der Selbstwirksamkeit

Suche nach Anschlusslösungen

Die Unterstützung erfolgt solange als nötig
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Brückenangebote - Übersicht
•
•
•
•
•
•

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/ekud/afb/dokumentelinks/links/Seiten/Br%C3%BCckenangebote.aspx

Angebote der Sonderschulzentren
•
•

"Brückenangebote" der IV
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Weiterbildungsveranstaltung 
für Schulische 
Heilpädagoginnen/
Oberstufenlehrpersonen

www.berufsbildung.gr.ch
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Amt für Berufsbildung (AFB)

www.berufsbildung.gr.ch

Beitragswesen und 
Finanzen

Evelyne Müller

Berufs-, Studien-, 
Laufbahnberatung

Petra Wyss

Berufsfachschulaufsicht
Vivian Fontana Berger

Lehraufsicht
Ramon Fontana

Amtsleitung
Curdin Tuor

Assistentin 
der GL

Jessica Clopath

Sekretariat
Sylvia Stocker

Lehratelier 
Bekleidungsgestaltung

Heidi Ogi

Stabsmitarbeiterin
Simone Weingart
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Zahlen LAU

www.berufsbildung.gr.ch

5286
Lehrverträge

(inkl. HMS)

ca. 172
Ausbildungsberufe 

im Kanton

93%
Erfolgsquote 

Abschlussprüfungen

2945
Lehrbetriebe

1639
bestandene 

Abschlussprüfungen

1720
neue Lehrverhältnisse

Stand: 04.2022
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Zahlen zu 
Lehrvertragsauflösungen
im Verhältnis zu den bestehenden Lehrverhältnissen 1990 - 2021

www.berufsbildung.gr.ch
Stand: 04.2022
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Lehraufsicht (LAU)
• Bildungsbewilligung berufliche Grundbildung

• Genehmigung Lehrverträge

• Aufsicht und Unterstützung während der beruflichen 
Grundbildung

• Förderung Zusammenarbeit drei Lernorte (Lehrbetrieb, 
Berufsfachschule, OdA)

• Zulassung Qualifikationsverfahren, Art. 32 BBV 
(Berufsabschluss für Erwachsene)

• Zuteilung an Berufsfachschulen (Art. 9 BwBGV) und an 
überbetriebliche Kurse www.berufsbildung.gr.ch

Seite 6
www.berufsbildung.gr.ch

Beratung/Unterstützung Lernende, Eltern, 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner
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www.berufsbildung.gr.ch

Nachteilsausgleich (NTA)

Seite 8
www.berufsbildung.gr.ch

Einschränkungen durch Behinderungen verringern 
resp. aufheben 
Anpassung der Bedingungen für Lernende/ Prüfungen 
(Fördermassnahmen)
In der Schule, im üK, Lehrbetrieb sowie bei den Teil-
resp. Abschlussprüfungen
Prinzip der Verhältnismässigkeit beachten
Fördermassnahmen müssen durchführbar sein
KEINE Modifikation der Lern-/Ausbildungsziele
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Danke für die Aufmerksamkeit
Grazia per Voss'attenziun
Grazie per la vostra attenzione

www.berufsbildung.gr.ch

Weiterbildungsveranstaltung Schulische 
Heilpädagoginnen/Oberstufenlehrpersonen
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Jugendprogramm Funtauna
Das Motivationssemester setzt sich aus einem Beschäftigungs- und einem 
Ausbildungsteil zusammen und soll der jugendlichen arbeitslosen Person die 
Wahl eines Ausbildungsweges ermöglichen.
(AVIG-Praxis AAM)

Motivationssemester werden durch die Rahmenbedingungen des Seco definiert, von der ALV 
finanziert und von den kantonalen Arbeitsämtern organisiert. 

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Übersicht

Erfolge

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Bildungssystem

Allgemeines

Zielgruppe

Zusammenarbeit

Inhalt

Abschluss



Platz im Bildungssystem

Motivationssemester

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Allgemeine Informationen
Rahmen
- Arbeitslosenversicherungsgesetz (AVIG)
- Orientierung am ersten Arbeitsmarkt
- 25 Plätze / Keine Schule, keine Klassen
- 3 Bezugspersonen und 1 Lehrperson
- Enge Zusammenarbeit mit RAV, IV und CMBB

Ziel
- Tagesstruktur und Unterstützung in der Berufsfindung
Nicht Ziel
- Schulische Weiterqualifizierung

Teilnahme
- Monatliche Einstiegsmöglichkeit 
- Bis 12 Monate 
- Individuelle Austrittsmöglichkeit

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS



Zielgruppe - Teilnahmevoraussetzungen

Zielgruppe
Schulmüde Jugendliche die eine Ausbildung finden und den Einstieg 
in die Arbeitswelt schaffen wollen

Teilnahmevoraussetzungen
- Absolvierte obligatorischen Schulzeit
- 15 bis 20-jährig
- Deutsch A2
- Grundmotivation zur aktiven Arbeit am eigenen Projekt
- Ausbildungsfähigkeit im ersten Arbeitsmarkt wird als realistisch 

eingeschätzt
- Zuweisende Stelle

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Zusammenarbeit

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Verantwortung
(Pflichten wahrnehmen)

Kompetenz
(Mitgestalten)

Konsequenz
(Folgen tragen)

Pflichten wahrnehme

Knz

Handlung

Fördern eigenverantwortlichen Handelns unter Berücksichtigung der 
vorhandenen Rahmenbedingungen



Inhalt

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS

Aufbau Findung

Vorbereitung auf die Ausbildung

2 Wochen Durchschnitt zwischen 4 
bis 7 Monate

Ausprobieren / Erfahren / Abklären

Bis zum Erhalt der schriftlichen 
Lehrstellenzusage

bis Lehrstart oder Ablauf des 
Anspruches

Erhalten / Optimieren Vorbereitung Berufsschule

Berufsfindung

Beschäftigung

Schule / Bildung

Lehrstellenzusage

Erfolge
- Pro Jahr im Schnitt zwischen 50 und 60 Teilnehmende

- Zwischen 60% und 70% der Eintretenden absolvieren unser Programm vollständig

- Austritte vor Ablauf der Verfügung
- 1/3 zu streng
- 1/3 Lehrstelle nicht Ziel
- 1/3 Gesundheitliche Situation verhindert

- Über alle Teilnehmenden zwischen 65% und 75% 
mit einer Anschlusslösung

- Über 95% der Teilnehmenden Personen die unser Programm vollständig 
absolvieren haben eine Anschlusslösung

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

SHP-WEITERBILDUNG VOM 23.11.22/AS
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Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

UUnterstützungsmöglichkeiten 

für EBA-Lernende 
an der GBC



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

• IIndividuelle Begleitung (iB)

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

• IIndividuelle Begleitung (iB)
• Semestergespräche



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

• IIndividuelle Begleitung (iB)
• Semestergespräche
• Beratungsstelle

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

IIndividuelle Begleitung (iB)

für EBA-Lernende 
an der GBC



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

IIndividuelle Begleitung (iB)

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

IIndividuelle Begleitung (iB)

• freiwillig



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

IIndividuelle Begleitung (iB)

• freiwillig
• nicht am Schultag

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

IIndividuelle Begleitung (iB)

• freiwillig
• nicht am Schultag
• kostenlos
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Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

SSemestergespräche

EBA-Lernende 
an der GBC



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

„WWelche Lernenden kommen für 
eeinen Förderkurs „iB“ 

in Frage?“

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA



Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

BBeratungsstelle

Unterstützungsmöglichkeiten für EBA Lernende– für die GBC erstellt von – Mathias Heinz / Leiter  Eidgenössisches Berufsattest EBA

BBeratungsstelle
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Vier Themen:
•
•
•
•

Leitfragen zum Einstieg:
•
•

•

Bitte teilt euch in vier etwa gleichgrosse Gruppen aus
Nach 20 Min. zweite Runde mit neuen Gruppen
Wichtige Feststellungen, Zusammenfassung Inhalte > Flipchart
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www.menti.com öffnen oder
App Mentimeter starten
Code eingeben: 5195 3876
oder QR-Code fotografieren
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